
Liste zur Schnellprüfung der
Content Usability von Webseiten

Seite
 Die Seite verfügt über einzigartige Informationen
 Die Informationen sind prägnant beschrieben (kurz & bündig)
 Die wichtigsten Informationen finden sich am Anfang der Seite
 Die Informationen sind hierarchisch aufgebaut
 Darstellung der Informationen sind logisch, klar und erkennbar
 Inhalte wurden speziell für das Web erstellt (keine Doppelverwendung aus 

Print)
 Abbildungen lassen sich vergrößern
 Abbildungen sind sinnvoll eingesetzt
 Anzahl von Aufzählungen und erzählenden Textpassagen sind ausgeglichen
 Die Seite lässt sich leicht scannen: Überschriften, Zwischenüberschriften und 

Fließtext lassen sich eindeutig erkennen.
 Prägnante Absätze
 Absätze schließen einen Gedanken/Information ab
 Die Gesamtlänge der Seite entspricht 1,5 des sichtbaren Bereichs
 Die Seite verfügt über einen aussagekräftigen Titel (HTML Header), der als 

Lesezeichen den Inhalt der Seite eindeutig wiedergibt.

Text
 Prägnante Textpassagen (keine Worthülsen, keine Willkommensgrüße, etc.)
 Texte sind in umgekehrtem Pyramidenstil verfasst 
 Aufzählungen werden mit einem erläuternden Satz eingeleitet
 Texte sind im Aktiv verfasst (keine Passiv-Konstruktionen)
 Kurze Sätze (keine Verschachtelungen)
 Aussagekräftige Überschriften, Zwischenüberschriften und Untertitel
 Die Sprache vermeidet unnötige Fremdwörter und Fachbegriffe
 Unvermeidbare Fachbegriffe werden erläutert
 Abkürzungen werden erklärt
 Verwendete Abkürzungen sind bekannt
 keine Tipp- und Schreibfehler
 keine Grammatikfehler
 richtige Verwendung des grammatikalischen Tempus (Vergangenheit, 

Gegenwart, Zukunft)
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Listen
 Listenlängen sind begrenzt auf max. 7 Aufzählungen
 Aufzählungszeichen und Nummerierungen sind sinnvoll eingesetzt
 Nummerierungen beginnen bei 1 (nicht bei 0)
 Aufzählungszeichen entstammen gebräuchlichem Zeichensatz (Unicode)
 Aufzählungsinhalte sind prägnant.

Bilder
 Informationen sind mittels Grafiken, Bildern, Skalen verdeutlicht
 Bilder sind eindeutig in ihrer Aussage
 Bilder können bei Bedarf vergrößert werden
 Grafiken sind in ihrer Aussage eindeutig
 Die Verwendung von Diagrammen unterstützt die Aussage (Balken- vs. 

Tortendiagramm)
 Diagrammbestandteile sind eindeutig beschrieben (Bsp: y- und x-Achse)
 Bilder werden durch Text erläutert (Bildunterschriften)
 Bilder stören den Lesefluss nicht

Interaktion
 Navigationselemente sind mit Verben beschrieben 
 Elementbeschreibung kurz und prägnant
 Beschriftungen der Buttons entsprechend er Sprache des Anwenders

Links/HTML
 Links sind mit eindeutigem Hinweis auf das Linkziel beschrieben (kein „mehr“ 

oder „hier klicken“)
 Links sind eindeutig als Interaktionselement zu erkennen (blau und 

unterstrichen)
 Links sind kurz und werden nicht im Textfluss unterbrochen (Textumbruch)
 HTML wird zur hierarchischen Gliederung der Seite verwendet (H1, H2, H3)
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